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See the notice on TED website

469404-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen des Gesundheits- und Sozialwesens – POT-01-KKS-001 
Einkaufsdienstleistungen
OJ S 151/2024 05/08/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreisklinikum Siegen GmbH
E-Mail: info@klinikum-siegen.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: POT-01-KKS-001 Einkaufsdienstleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe von Einkaufsdienstleistungen 
im Bereich der Verbrauchs- und Investitionsgüter von Krankenhäusern einschließlich damit 
verbundener Beratungsleistungen. Weitere Informationen sind der Leistungsbeschreibung zu 
entnehmen. Ziel ist es, unter Berücksichtigung des Einkaufsvolumens im 
Verbrauchsgüterbereich wirtschaftlich einzukaufen und damit möglichst hohe 
Einsparpotentiale zu erzielen. Die Erzielung von Einsparungen durch Änderung des 
Sortiments steht dabei nicht im Vordergrund. Eine aktive Beratung des Einkaufsdienstleisters 
zur Straffung des Sortiments wird jedoch erwartet. Da die Auftraggeber zur Einhaltung des 
Vergaberechtes verpflichtet sind, wird vorausgesetzt, dass der Bieter durch die öffentliche 
Vergabe von Rahmenverträgen mit Lieferanten, die Auftraggeber von der Durchführung von 
eigenen Vergabeverfahren für Verbrauchsgüter entlastet. Die Auftraggeber erwarten auch 
eine aktive Beratung und Begleitung bei Vergabeverfahren für Investitionsvorhaben nach VgV 
und UvgO.
Kennung des Verfahrens: dcc19f86-0bee-4245-bd40-4f91a75a2881
Interne Kennung: POT-01-KKS-001
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85000000 Dienstleistungen des Gesundheits- und Sozialwesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79418000 Beschaffungsberatung, 85140000 Diverse 
Dienstleistungen im Gesundheitswesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kreisklinikum Siegen GmbH Weidenauer Str. 76 
Stadt: Siegen
Postleitzahl: 57076
Land, Gliederung (NUTS): Siegen-Wittgenstein (DEA5A)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/469404-2024
mailto:info@klinikum-siegen.de
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Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS0Y4PY1U6V4NZF Der Auftraggeber 
wird gemäß § 36 Abs. 5 VgV vor Erteilung des Zuschlags an den Bestbieter die Eignung 
vorgesehener Unterauftragnehmer in Bezug auf die von ihnen zu erbringenden Leistungen 
sowie das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB prüfen. Für den 
Fall, dass die Eignung nicht nachgewiesenen wird oder Ausschlussgründe nach § 123 GWB 
vorliegen, wird der Auftraggeber unter Fristsetzung die Ersetzung des Unterauftragnehmers 
vom Bestbieter verlangen; für den Fall des Vorliegens von Ausschlussgründen nach § 124 
GWB kann der Auftraggeber die Ersetzung verlangen. - Alle Nachweise können in Form von 
Eigenerklärungen erfolgen, soweit sich aus der Ausschreibung nicht etwas anderes ergibt. Alle 
vom Auftraggeber unter dem unter Ziff. I.3) genannten Link bereitgestellten Formblätter sind 
zwingend zu verwenden. - Alle weiteren Informationen zu diesem Vergabeverfahren wie 
Änderungen der Leistungsbeschreibung, Beantwortung von Bieterfragen oder sonstige 
verfahrensrelevante Informationen werden ebenfalls unter dem Link bereitgestellt. Bis zum 
Ablauf der Angebotsfrist ist der Bewerber/Bieter verpflichtet, regelmäßig und selbstständig auf 
zur Verfügung gestellte, geänderte oder zusätzliche Dokumente zu achten. - Der 
Teilnahmeantrag bzw. das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen und schriftlich bis 
spätestens zum Ende der Angebotsfrist vorzulegen. Der Teilnahmeantrag bzw. das Angebot 
muss in elektronischer Form eingereicht werden. Die Abgabe des Teilnahmeantrags bzw. des 
Angebotes ist ausschließlich über das Vergabeportal unter dem in Ziff. I.3) angegebenen Link 
möglich. - Eine Einreichung des Angebotes per E-Mail, Telefax oder in schriftlicher Form ist 
nicht zulässig. - Der Auftraggeber erstattet keine Kosten, die für die Erstellung der Angebote 
und die Teilnahme am Vergabeverfahren entstehen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: POT-01-KKS-001 Einkaufsdienstleistungen
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe von Einkaufsdienstleistungen 
im Bereich der Verbrauchs- und Investitionsgüter von Krankenhäusern einschließlich damit 
verbundener Beratungsleistungen. Weitere Informationen sind der Leistungsbeschreibung zu 
entnehmen. Ziel ist es, unter Berücksichtigung des Einkaufsvolumens im 
Verbrauchsgüterbereich wirtschaftlich einzukaufen und damit möglichst hohe 
Einsparpotentiale zu erzielen. Die Erzielung von Einsparungen durch Änderung des 
Sortiments steht dabei nicht im Vordergrund. Eine aktive Beratung des Einkaufsdienstleisters 
zur Straffung des Sortiments wird jedoch erwartet. Da die Auftraggeber zur Einhaltung des 
Vergaberechtes verpflichtet sind, wird vorausgesetzt, dass der Bieter durch die öffentliche 
Vergabe von Rahmenverträgen mit Lieferanten, die Auftraggeber von der Durchführung von 
eigenen Vergabeverfahren für Verbrauchsgüter entlastet. Die Auftraggeber erwarten auch 
eine aktive Beratung und Begleitung bei Vergabeverfahren für Investitionsvorhaben nach VgV 
und UvgO.
Interne Kennung: POT-01-KKS-001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85000000 Dienstleistungen des Gesundheits- und Sozialwesens
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79418000 Beschaffungsberatung, 85140000 Diverse 
Dienstleistungen im Gesundheitswesen
Optionen: 
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Beschreibung der Optionen: Einseitige Option der Vertragsverlängerung durch den 
Auftraggeber, zweifach, jeweilis um 1 Jahr (siehe Vertragsverlängerung).

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kreisklinikum Siegen GmbH Weidenauer Str. 76 
Stadt: Siegen
Postleitzahl: 57076
Land, Gliederung (NUTS): Siegen-Wittgenstein (DEA5A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 03/02/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: jeweilis um 1 Jahr.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Umsetzung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG)
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Versicherungsnachweis über die branchenübliche 
Haftpflichtversicherung für Personen- und/oder Sachschäden sowie eine Betriebs- und 
Vermögensschadenshaftpflichtversicherung zur Abdeckung sämtlicher Schäden, die unter 
diesem Auftrag entstehen können. Die Höhe der Mindestdeckungssumme muss dabei 1 000 
000 EUR für Sach- und Vermögensschäden je Schadensfall betragen (Formular: 
Eigenerklärungen zur Eignung). Verfügt der Bieter zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht 
über eine solche Versicherung, so muss sich der Bieter im Formblatt "Eigenerklärungen zur 
Eignung" zum Abschluss einer solchen Versicherung im Zuschlagsfall verpflichten.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl 
von Bewerbern: Überschreitet die Anzahl geeigneter Bewerber/Bewerbergemeinschaften die 
Anzahl der Bewerber/Bewerbergemeinschaften die Anzahl, die zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden soll, wird eine Eignungsprüfung nach § 51 VgV für die Begrenzung der 
Zahl geeigneten Bewerber, die zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden 
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(Auswahlkriterien). Hierzu werden folgende Auswahlkriterien eingesetzt: (1) Angabe des 
Einkaufsumsatzes in 2021, 2022 und 2023 Jahre inklusive Umsatzsteuer (Gewichtung: 2fach) 
(2) Angabe der Anzahl der Kunden, die zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrages 
öffentliche Auftraggeber i.S.d. § 99 GWB sind. Bei der Erklärung über die Anzahl der Kunden, 
ist die Anzahl der juristischen Personen zu benennen und nicht die Anzahl der einzelnen 
Einrichtungen (Krankenhäuser, Reha-Kliniken, Altenheime, MVZ´s, etc.), die von diesen 
juristischen Personen betrieben werden.(Gewichtung: 1-fach). (3) a) Angabe der Anzahl der 
Fachkräfte (Vollzeitäquivalente) des Bewerbers am Stichtag 01.01.2024, die im Rahmen ihrer 
Tätigkeit mindestens 80 % der Jahresarbeitszeit mit Produkten des jeweiligen Loses 
beschäftigt waren. Als Fachpersonal gelten nicht: Geschäftsführer, Mitarbeiter der 
Sekretariate, Buchhaltung, Auszubildende, Praktikanten, Werkstudenten, studentische 
Aushilfskräfte o.ä. sowie b) Angabe über die Gesamtzahl an Krankenhäusern (IK-Nummern) 
am Stichtag 01.01.2024 Gewertet wird der Quotient aus der Anzahl der Vollzeitkräfte und der 
Anzahl der Krankenhäuser, kaufmännisch gerundet auf 3 Nachkommastellen (Gewichtung: 1-
fach). (4) Anzahl der in Jahren 2020 bis 2023 abgeschlossenen Vergabeverfahren nach VgV
/GWB/VOB zum Abschluss einer oder mehrerer Rahmenvereinbarungen zugunsten Dritter für 
die Lieferung von Verbrauchsgütern und/oder Lieferung von Bauleistungen/Medizintechnik/IT 
inklusive Angabe der TED-Bekanntmachungsnummer (Gewichtung: 2-fach) (5) Vorlage der 
Eigenerklärung "Warenkorb" gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV mit Angabe von Preisen zum 
Stichtag 01.01.2024 (Gewichtung: 1-fach). Bei der differenzierten Eignungsprüfung erhält bei 
Kriterien (1),(2), (3) und (4) der Bieter mit dem höchsten Wert 100 Punkte. Bei niedrigeren 
Werten als der höchste Wert erfolgt ein Punkteabzug prozentual zum Höchstwert. Beim 
Kriterium (5) erhält der Bieter mit dem niedrigsten Wert 100 Punkte. Bei höheren Werten als 
dem niedrigsten Wert erfolgt ein Punkteabzug prozentual zum niedrigsten Wert. Die erreichten 
Punkte pro Kriterium werden mit dem o.a. Gewichtungsfaktor gewichtet. Die Bieter mit den 
drei höchsten Punktwerten der Gesamtbewertung werden zur Abgabe eines Erstangebotes 
aufgefordert. Bei gleicher Punkteanzahl auf Platz drei wird der Bieter zugelassen, der beim 
Kriterium "Warenkorb" den höheren Punktwert erreicht hat.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung nach §§ 123, 124 GWB (Formblatt 
"Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123 und 124 GWB") 
für den Bieter und für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft. - Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung") für den Bieter und für alle Mitglieder der 
Bietergemeinschaft - Erklärung zu den Unterauftragnehmern / zur Eignungsleihe (Formblatt 
"Erklärung zu den Unterauftragnehmern / zur Eignungsleihe") - Bietergemeinschaftserklärung 
(Formblatt "Bietergemeinschaftserklärung") - Verpflichtungserklärung des Eignungsverleihers 
(Formblatt "Verpflichtungserklärung des Eignungsverleihers") - Verpflichtungserklärung der 
Unterauftragnehmer (Formblatt "Verpflichtungserklärung der Unterauftragnehmer") - 
Eigenerklärung nach § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG) (Formblatt "Eigenerklärung nach 
§ 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG)") - Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k 
Absatz 3 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08.04.2022 (Formblatt 
"Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der Verordnung (EU) 2022/576 des 
Rates vom 08.04.2022"). - Eigenerklärung Informationen zum Bieter (EigenBie) Hinweis zum 
Einsatz von Nachunternehmern und zur Eignungsleihe: Falls Leistungen nicht vom 
Auftragnehmer selbst, sondern von einem Dritten (sog. Nachunternehmer) ausgeführt werden 
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sollen, ist mit dem Angebot bzw. Teilnahmeantrag die Erklärung zum Einsatz von 
Nachunternehmern einzureichen. Beruft sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung 
(wirtschaftliche und finanzielle sowie technische und berufliche Leistungsfähigkeit) auf die 
Kapazitäten anderer Unternehmen (sog. Eignungsleihe), so ist durch Vorlage einer 
Verpflichtungserklärung des Eignungsleihgebers mit dem Teilnahmeantrag nachzuweisen, 
dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen (für die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit muss der Eignungsleihende Nachunternehmer 
sein, nimmt der Bieter für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit die Kapazitäten 
anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung 
haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der "Verpflichtungserklärung" abzugeben).

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: (1) Darstellung mindestens fünf geeigneter Referenzen 
über vergleichbare, in den letzten drei Kalenderjahren vor Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung erbrachten Dienstleistungsaufträge mit öffentlichen Auftraggebern mit 
Angabe des Wertes, des Auftragsgegenstands, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunkts sowie 
des öffentlichen Empfängers (vgl. Formblatt "Referenzen"). Es sind nur Referenzen Wertbar, 
die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Dies ist dann der Fall, wenn die 
Referenzprojekte im technischen und organisatorischen Bereich einen gleich hohen oder 
höheren Schwierigkeitsgrad hatten und einen tragfähigen Rückschluss auf die 
Leistungsfähigkeit des Bieters für die ausgeschriebene Leistung ermöglichen. Zwingende 
Voraussetzung für die Vergleichbarkeit ist, dass der Bewerber im Rahmen des 
Referenzauftrags für die abrufberechtigten Krankenhäuser EU-weit Rahmenvereinbarungen 
ausgeschrieben hat. Vergleichbar sind Referenzleistungen dann, wenn sie nach Art und 
Umfang der ausgeschriebenen Leistung in dem Sinne ähnlich sind, dass sie für den 
Auftraggeber den hinreichend sicheren Schluss darauf zulassen, dass der Bieter über die für 
die ordnungsgemäße Ausführung des zu vergebenden Auftrags erforderliche Zuverlässigkeit 
und Fachkunde verfügt. (2) Referenz über die Durchführung von Vergabeverfahren zum 
Abschluss von Rahmenvereinbarungen zugunsten Dritter, nachzuweisen durch Abgabe einer 
formlosen Auflistung von mindestens 10 EU-Vergabeverfahren für medizinische 
Verbrauchsgüter, jeweils inklusive Angabe der TED-Bekanntmachungsnummern in den letzten 
drei Kalenderjahren vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Kriterien gemäß Auftragsbekanntmachung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Kriterien gemäß Auftragsbekanntmachung
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 26/08/2024 23:59:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0Y4PY1U6V4NZF/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y4PY1U6V4NZF

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y4PY1U6V4NZF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/09/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 150 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung im Verfahren erfolgt gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1. Im Fall der Auftragsvergabe an eine 
Bietergemeinschaft haften alle Mitglieder der Bietergemeinschaft gesamtschuldnerisch. 2. Im 
Fall der Eignungsleihe für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit haftet auch der 
Eignungsleihgeber gemäß § 47 Abs. 3 VgV. 3.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf 
Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das Vergabeverfahren 
gegenüber dem Auftraggeber. Sieht sich ein am ausgeschriebenen Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
muss es diesen Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem 
Auftraggeber rügen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Solche Verstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y4PY1U6V4NZF/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y4PY1U6V4NZF/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y4PY1U6V4NZF
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y4PY1U6V4NZF
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dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB). Solche Verstöße, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB). Teilt der 
Auftraggeber dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, so hat das 
Unternehmen die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang dieser Mitteilung einen 
Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). 
Zuständig ist die unter Ziffer VI.4.1) benannte Vergabekammer. Bieter, deren Angebote für 
den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor Erteilung des Zuschlags gemäß 
§ 134 Abs. 1 GWB über die beabsichtigte Nichtberücksichtigung und die Zuschlagsabsicht 
informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch 
den Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung der Information per Fax oder auf 
elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch den Auftraggeber. Hinweis: Der Auftraggeber ist im Falle 
eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die Vergabeakten, die auch die abgegebenen 
Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht 
auf Akteneinsicht gemäß § 165 GWB. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, 
teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, 
welche Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: POT 
Project on time GmbH & Co. KG
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: POT Project on time GmbH & Co. KG
Beschaffungsdienstleister: POT Project on time GmbH & Co. KG
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kreisklinikum Siegen GmbH
Registrierungsnummer: t0271705-0
Postanschrift: Weidenauer Str. 76
Stadt: Siegen
Postleitzahl: 57076
Land, Gliederung (NUTS): Siegen-Wittgenstein (DEA5A)
Land: Deutschland
E-Mail: info@klinikum-siegen.de
Telefon: +49 03334690
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: POT Project on time GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: t0 23326663409
Postanschrift: Buchenweg 10
Stadt: Gevelsberg
Postleitzahl: 58285
Land, Gliederung (NUTS): Ennepe-Ruhr-Kreis (DEA56)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@projectontime.de
Telefon: +49 23326663409

mailto:info@klinikum-siegen.de
mailto:vergabe@projectontime.de


469404-2024 Page 9/10

Fax: +49 23326663419
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: POT Project on time GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: t:023326663409
Postanschrift: Buchenweg 10
Stadt: Gevelsberg
Postleitzahl: 58285
Land, Gliederung (NUTS): Ennepe-Ruhr-Kreis (DEA56)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@projectontime.de
Telefon: +49 23326663409
Fax: +49 23326663419
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 251 411-1604
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: POT Project on time GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: t:023326663409
Postanschrift: Buchenweg 10
Stadt: Gevelsberg
Postleitzahl: 58285
Land, Gliederung (NUTS): Ennepe-Ruhr-Kreis (DEA56)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@projectontime.de
Telefon: +49 23326663409
Fax: +49 23326663419
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119

mailto:vergabe@projectontime.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:vergabe@projectontime.de
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 90b6c339-5178-41bb-a69d-a2f8873cbed7  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/08/2024 15:28:14 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 469404-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 151/2024
Datum der Veröffentlichung: 05/08/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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